
Mäntel, Kleider, Pelze,
Pelz-Mäntel

I — Langgasse 32= .- 1 ! Ki reyssel|JJ )Zigaretten|

Wiesbadener Bade - Blaff
— Kur- und Fremdenliste. -

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt ) : für das Vierteljahr Mk. 70.—, für einen
Monat Mk. 35 — für Selbstabholer , frei Haus Mk. 85.—, Mk. 45.—. Einzelne
Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 4. —, mit der Tagesfremdenliste und

dem Kurhausprogramm Mk. 3.—. .. .
== == ==== Schrift - und Geschäftsleitung fernspr . Nr. 3690 . ■

— Organ der Stadtverwaltung—
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise fßr Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile Mk. 6. - , die 60mm
breite RekUmeze.ie Mk. 12. - , die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 18.- . die 84mm breite
Rekiamezc.le an VorzugsplätzenMk. 22 , F.nanz- und VergnügungsanzeigenMk. 6—, 12.- .
20.— u. Mk. 24.— Auswärtige Anzeigen Mk. 8.- , 14.- , 22.- und Mk. 26.—. Anzeigen-
annahme bis  10 Uhr vormittags. Für ^Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird■- keine Gewähr übernommen. . — ——
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Im Kurhaus.
Ballett-Gastspiel.

Die Leistungen des Balletts des Mainzer Stadt¬
theaters sind hier von früheren Gastspielen her bestens
bekannt , es steht daher für das Mittwoch-Gastspiel im
Kurgarten ein zahlreicher Besuch zu erwarten . Es wird
gebeten , die Eintrittskarten möglichst im Laufe des
Tages schon zu lösen, damit ein Kassenandrang amAbend vermieden wird!.

Bruchbänder,
Leibbinden

werden nach Maß und unter Garantie
für guten Sitz angefertigt

Auch  weibliche Bedienung.

P. A, Stoss Nacht., Töiimissfr. 2
Kunstnachrichtsn aus Wiesbaden.

Kleines Haus. Eingetretener Hindernisse halber
gelangt am Samstag nicht „Der Raub der Sabinerinneix“
Sondern „Börsenfieber“ zur Aufführung.

Staatstheater . Morgen Donnerstag wird die
neue Spielzeit  mit einer Aufführung von Richard
Wagners „Tannhäuser “ eröffnet.  Von den neu
engagierten Mitgliedern sind beschäftigt die Herren
Abendroth (Landgraf ) und Roth (Wolfram). Die Titei-
phrtie singt Herr Streib, die „Elisabeth “ Fräulein
Müller-Rudolph, die „Venus“ Fräulein Frick. Am
Samstag geht Boieldieus komische Oper „Die weisse
Dame“ in der bekannten Besetzung in Szene. Für
Sonntag wird als Festvorstellung anlässlich der Ein¬
weihung der Kunstausstellung „Maler und Bildhauer in
den Ländern am Rhein“ Richard Wagners „Die Meister¬
singer von Nürnberg “ aufgeführt . Den „Hans Sachs“
sihgt Herr Roth, den „Beckmesser“ Herr Biehler, den
„Rogner “ Herr Abendroth , „Stolzing “ Herr Scherer,
„David“ Herr Roffmann, „Evclren“ Fräulein Müller-

Rudolph. Der Vorverkauf für beide Vorstellungen hat
bereits begonnen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Wiesbaden als Kunststadt— so nennt sich die neue

Sondernummer des „Badeblattes“  die aus
Anlass der Tagung des „Verbandes der Kunstfreunde
in den Ländern am Rhein“ und; der vom Verband ver¬
anstalteten Rheinland-Kunstausstellung erscheint . Dies
stattliche illustrierte Heft gibt eine umfassende Ge¬
schichte des gesamten Kunstlebens der Kurstadt, , das
wesentlich dazu beigetragen hat , den, Ruf Wiesbadens j
zu stärken . Herr v. Orolman,  wohl der beste
Kenner des Wiesbadener Kunstlebens , schreibt über
Wiesbaden als Kunststadt , Leo Sternberg,  der
Dichter, steuert einen Beitrag über Wiesbadens
literarische Vergangenheit bei, dem sich ein Aufsatz
Wiesbadens literarische Gegenwart ansehliesst von
einem guten Kenner der jungen Literatur . Dr. B a g i e r
würdigt das Staatstheater unter Hagemann, ein weiterer
Artikel handelt von der Pflege der Musik hier , über
die Würde der rheinischen Landschaft schreibt Ernst
Fissau er,  weitere Aufsätze sind der Geschichte des
Verbandes der Kunstfreunde in den Ländern am Rhein
gewidmet . Alfons Paquet  erzählt in einem feinen
Gedicht etwas von seiner Vaterstadt Wiesbaden . Das
Lieft ist dem Kurgast ein wertvoller Führer durch die
Kunststadt Wiesbaden und ein dauerndes ErinnerungSr-
blatt.

r - —\
Moderne
Pelze

J . BACHARACH
2 - 4 WEBERGASSE 2- 4

— Neue Erhöhung der Auslandstelegramme . Von
jetzt ab sind die Grundwerte der Telegrammgebühren-
tafelh 200 mal zu nehmen. Die Wortgebühr für Tele¬
gramme nach Österreich und Tschechoslowakei beträgt
5.50 Mark, die nach Ungarn 15.50 Mark.

3500 Mark für 20 Mark. Der neue katastrophale
Sturz der Mark hat auch eine Neufestsetzung der Gold¬
ankaufspreise der Reichsbank veranlasst . Der Ankauf
von Gold erfolgt in der Woche bis 27. August zum
Preise von 3500 Mark für ein Zwanzigmarkstück , 1750
Mark für ein Zehnmarkstück . Für ausländische Gold¬
münzen werden entsprechende Preise gezahlt . Der
Ankauf von Reichssilbermünzen durch die Reiehsbank
und Post erfolgt vom 21. August bis auf weiteres zum
80fachen Betrag des Nennwertes.

— NassauiseherVerein für Naturkunde. Heute Mitt¬
woch, Ausflug der botanischen Abteihmg nach dem Hagelplatz.
Abmarsch um 2>/z Uhr vom Bahnhof Dotzheim.

i Bankkocmmandile
& CaUiestafen

Kommandite dar Deutschen Effecten- u. Wechselbank Frankfurt a . M,
Wilheliiistr . 48 SMeesHia ffSiP. es Wilhelnistr . 48
(HotelKaiserbad) (Hotel KaiserbadJ
Change Geldwechsel Exchange
Annahme von Bargeldern (Depositen ).

Prompteste Ausführung von Börsenaufträgen,
E Telefone : 5829 , 5830 , 6306.

Literatur , Wissenschaft sind Kunst.
— Neue Forschungsreise Sven Hedins nach Tibet.

Im nächsten Jahre tritt Sven Hedin eine neue Forschungs¬
reise an, um das Gebiet, in dem er seine ersten
Lorbeeren' gepflückt hat , weiter zu untersuchen . Dies¬
mal gilt der Plan des Forschers dem Nordosten Tibets,
der von chinesischem Boden- aus erreicht werden soll .’

Iclfi'UO Nach , icht . Spiclloitoi’ Georg Hacker  vom
Darmstädter Landestheater , ein geborener Mainzer, ist 68 jährig
gestorben . Er war ein bekannter Charakterdarsteller , der auch
am alten Residenztheator hier wiederholt gastiert hat.
Verantwortlicher Schriftleiter : W. MüTTTT , Wiesbaden

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)
_ _ vorm. 10 —11  Uhr . Fernsprecher 3690.

Humoristischer Salat.
Von Gustav Hochstetter.

(Nachdruck verboten .)
Der Blitzdichter.

Es war unter uns allen kein Geheimnis . Zemikau.
log . Aber er log so liebenswürdig , er log so ohne
allen Anspruch ,auf Geglaubtheit , dass man ihm seine
Schwindeleien nicht übernehmen konnte.

Eines Tages erzählte einer von uns, Fräulein So¬
wieso schreibe manchmal kleine Scherze für humo¬
ristische Zeitschriften. Im Anschluss daran wurde
Zemikau gefragt , ob er das denn nicht auch täte.

„Aber gewiss tu ich das“, versicherte Zemikau in
grosser Gemütsruhe , ,,,mir fallen so im Halbschlaf
immer eine ganze Masse netter Aphorismen- und Witz¬
elten ein. Auf meinen Nachttisch hab’ ich ständig
Schreibzeug liegen,. Damit schreib ’ ich dann nachts
die kleinen Scherze immer gleich auf, wenn sie mir
einfallen. Und wenn ich morgens aufwache, liegt
schon das Honorar von den Witzblättern auf dem
Nachttisch .“

Der Mann ohne Aberglauben.
Eine liebenswürdige Dame machte sich im Roultette-

klub an Adolar heran.
Sie strich mit den, gepflegten Händchen über das

Revers seines-Sm-okings, und nachdem Adolar ein, Weil¬
chen stillgehalten - hatte , bemerkte sie scherzhaft:

„Sie werden sehen , ich bringe Ihnen, Glück. Wissen
Sie was ? Ich werde Ihnen jetzt mein Alter nennen,
und dann setzen Sie die Nummer auf der Roulette ?“

„N-ee, lassen Se man, die Roulettenummem gehen
überhaupt nur bis sechsunddreissig .“

Abendstimmung.
Wir sitzen in der Laube und trinken.
„Na“, meint der Verfasser der Pfirsichbowle stolz,

„wie hab’ ich euch das Tränklein gebraut ?“
„Ja , Emil,“ lobt seine Frau , „du bist ein ganzer

Kerl, vorn Scheitel bis zur . . . Bowle !“
Du und Sie.

Heute sind wir vom- Kriege weit genug weg, heut’
kann man von der Sache reden.

Also, der erste Akt dieser Komödie, das ist sechzehn
Jahre her , da studierten ; Matzke und Semmelmann in
Heidelberg . Beide waren-grundfremd dort , hatten keine
Freunde , keine Bekannte, keinen Anschluss , kein Korps,
keine Burschenschaft, kein. Nichts , kein Garnichts . Jeder
von Beiden hätte Lust gehabt , in ganz Heidelberg doch
wenigstens einen einzigen Menschen zu besitzen, den
man mit dem traulichen; Du anreden konnte. Eines
Tages kamen sie im Kolleg nebeneinander zu sitzen.
Ein Dialog entspann sich. Und noch am gleichen
Nachmittag begannen Matzke und Sem-melmann Du zu
einander zu sagen.

Und der zweite Akt der Komödie, Schauplatz : der
Schützengraben . Jeder Krieger sagt Du zum Kamera¬
den . Und da Matzke ein ganz gewöhnlicher nnbeför¬
derter Muschko war , sagten: natürlich auch alle Vor¬
gesetzten , vom Unteroffizier bis zum General Du zu
ihm. Das ewige Geduze hängt Matzke meilenweit zum
Halse heraus . Da kommt eines Tages neuer Nach¬

schub an . Wer ist dabei ? Semmelmann. Genau so
als unbeförderter Muschko wie Freund Matzke. Beide
ti eiten sich im Graben . Ein Dialog entspann sich.
Und noch am gleichen Nachmittag begannen Matzke
und Semmelmann — — — Sie zu einander zu sagen.

Gutes Gedächtnis.
Tante Aurelie kam auf Vetter Egons Gut grad an,

als ich abreiste . Just war -ich noch Augen- und Ohren-
Z-euge, wie man ihr klar machte, welche Regeln sie bei
Besuchen in und von der Nachbarschaft zu beachtenhabe.

Als ich nach vier Wochen wiederkam, fragte ich
Tante Aurelie pflichtschuldigst , wie sie sich einoelebthabe.

„Ach , ganz leidlich“, lobte sie, „aber sieh; mal,
wenn wir die Trettendorffs- besuchen, mit denen darf
man nicht von Scheidung und so reden, weil ihr Neffe
geschieden ist. Wenn die Stuckhardts zu uns kommen,
mit denen darf man nicht von Durchbr -ennen reden,
weil dem Vetter die Frau durchgegangen ist . Wenn
wii zu den Strantzkys rüberfahren , bei denen darf man
nicht von Pilzen reden, weil ihre drei jüngsten Kinder
sich vergiftet haben .“

Tante Aurelie seufzte schwer.
„Na, und ?“ half ich ihr.
„Na , un-d-du siehst ja“, gestand sie, „wenn sie nicht

da sind , behalt ’ ich das ganz tadellos . Aber wenn ’s
drauf und dran kommt, verwechsT ich immer alles
ein bisschen mit einander .“



Seite 2. Mittwoch, den 23. August 1922. Wiesbadener Hsdeteiatt» Mittwoch, den 23. August 1922. Nr . 235.
Äwsfllwg mit dem Kturauto : 10 Uhr: Kloster Eberbach-

Rheingau . 2 Uhr : Feldberg (680 m hoch).
Vorverkauf von Fahrscheinen , Wochentags von 9—6 Uhr,
Sonntags von 9—1 IJhr int Städtischen Verkehrs !,uro,Theater kolonnad e.

Oie Ausflüge in den blauen Autos mit Pneu»
matles sind billiger als in den gelben Posi-
—. ■' autos mit Vollyummibereifung . ==

Nachmittags -Konzert.
4—5y2 Uhr . 368 . Abonnements -Konzert,

Städtisches Korarchester.
Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellmeister.

1.  Ouvertüre zu „Faniska * . ,
2. Waldesflüstern.
3. Kuss-Walzer.
4 . Finale aus „Die Loreley “ .
5. Ouvertüre zu „Hamlet * . .
6. Morgenlied . .
7. Potpourri aus „Der Vagabund“

L. Cherubim
A . Gzibulka
E. Waldteufel
F. Mendelssohn
E . Bach
F. Schubert
C. Zeller

8 1/, Uhr im Kurgarten
(bei ungeeigneter Witterung im grossen Saale) :

■ Ballett

Leitung : Ballettmeisterin Helene Baxmann,
unter Mitwirkung des Stätitisshen Kur Orchesters.

Eintrittspreise:  150 , 120, 90, 60, 30 Mark.
(Näheres in besonderem Handprogramm).

des

Mainzer Stadttlieaters

Kemsert - Flügel
sieinwjot&sons.
Hjwnburg -NewYom

Vertreter
ERHST SCM1I1SMIER&
Wiesbaden,fsiiinjstef*

Jeder Fremde liest das „BaieMatt«.

iANGOASSE Nr. 20

J . HERTZ
MÄNTEL - KLEIDER • PELZE
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERT1GUNG FERNRUF Nr. 365 u. 6470.

Dresdner Dank Tißafe Wiesßaöen
Wn'Öefmstrasse  7 , £cäe 'Rötinstrasse TtitionfmscfifüsKP für rer 'wcrße$r ^ 590c, 5901, 5902, 3903, 5w*

\~vivjunaiisujiusse für Stabtperße0r Tlr. 3905, 3906 , 3907, 390t , 3909.

PELZE
V Feine Betz,Sr.Bsgdr.9

Telefon 6534

Di e rs t ub e
Pilsner Urquell

POTHS ân ss asse7
^S0  H UU HP Telefon 6465

. Weinrestaurant
3 Erstklass . Küche g| Rheing. Gewächs*

3.is ®r 53 Scliolioisd®
m ' * ' WW

i n

Qualität un d Ges chm ack
Feinstes Speziaimarken a

Kaiser s " Sobokolado
KaisSf s toi ' llliiyrili ■*> Schokolade

Kaiser s "> 'Schokolade
Kais er ’s - Schokolade

Kaiser s Schokolade.
Kaisers »-> : Schokolade

Kaisers HföS ^ fouS ® Schokolade
Kaisers Brlllajjfljljfc - Ksto © -« Pulver

Kaisers XSi |§Pan1 | “ KaicaO «* Pulver

Die Buch- und Kunsthandlung
von

ll.Roeiner NachtH.A.Pott
Langgasse 48

empfiehlt

Gute UnterhaliungsllSerainr
Bücher über Kunst

Liebhaberausgaben
Graphik

Die Benutzung des Lesezimmers wird gerne gestattet.

742

Kaisers Rra 11 WB C51 =1 in allen
zu haben in

tooo IFilialeri
von

D reis lagen

■,ss üCsfffeecseschäfft
KaSsas - Werlte

C8« rsm« S». W«

rooas größter Kafreeröst ^ reibetrieb

W 798

5 ..-S'i -. rrift modernster .Einrichtung.
Filialen :

W3 © » 8»*&«£ <am a E5te «« sa.a-cs S« rl sns «g 2S , Kirehgasdte 19 , Marktstraße io,äaestiamSYoirststrsÜDe 1.

Theodor Hemer
Wäsche-Ausstattungen
Hemden -Schnelderel

yß' mtnm  Ecke Lanssasse

2 bessere Fräulein
23 Jahre , perfekt im Nähen, suchen Stellung in vornehmem
Hause. Auslände ** bevorzugt . Angebote unt . Ni*. 323au das Badeblatt.

Gebrüder SIMON • Hoflieferanten■WIESBADEN
Telefon TV *% 30

Beste Bezugsquelle für Rhein-

woselbst Proben bereitwilligst verabreicht werden.

WEinsgmessgiiigiDLfiüfs
- eine der ältesten Firmen am Platze - NiGOlQSStr8SS6 9 (a)

— S Nie Ot LTs es eTR A SS SE SNrfl Hauptkellereien unter dem Gesehäftshause
EXPORT NACH ALLEN WELTTEILEN
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Heil -u .Erholungsbad
bei Magen -, Darm-, Herzleiden,
Zucker , Fettsucht , Nervenleiden.

>'. Trink - n. Badekur
Natürliche kohlensaure Mineraibäder.

Prospekte  durch die Kurverwaltung.

Seite 3.

Bad Homburg
892 V. d . Höhe

Kurhaus-Restaurant
(Telefon 1004)

Anerkannt gute Küche
und erstklassige Weine
Inhaber:  Philipp Schaub,

früher Wiesbaden , Baden -Baden u. Monte -Carlo.

Zürich

n
ll

die bedeutendste Stadt der Schweiz
in prächbger Uge am See  und am Fusse der Alpen. - Alle Sommer-Vergnügen und
Sportsarten. — Golf. — Weltberühmte Schulen. — Glänzende Verkaufsmagazine.
3. bis 10. September : Internationales Flugmeeting.
Pens.onspre.se in Hotels I. Ranges von Fr. 18. - an, in Hotels II. Ranges “ n Fr 12 - an

in Pensionen von Fr. 10 — an pro Tag.

Illustrierte Preisliste der Hotels und Pensionen durch das Offizielle Vergehrshüro.

TAUNUS-RESTAURANT
WIESBADEN , Rheinsfr . 19 ( TAUNUS - HOTEL)
Spezial -Ausschank des Echten vor¬

trefflichen Radeberger Pilsners
Diners,Soupers- SQmtl.Delikatessen der Saison- Gut assortierte Weinkarte

TAUNUS-K0NSTLER -&LAUSE 55  I
Spezial -Ausschank der Echten Bois- und Hoeistkamp -Liköre |

Allabendlich Künstler. Darbietungen des Herrn VICTOR vom  SCHENK . fl

nnnaBcaonnPDaoQnnDDonnQnDunnaaunannciüDQaBioi £saDnQnnDBiaDacna

Hotel Monbijou
Paulinensfpasse 4

Haus I. Ranges in nächster Nähe des Kurhauses
Vollständig neu ausgestattet — Appartements mit Badezimmer
In allen Zimmern Telefon , messendes heisses und kaltes Wasser

D
O
0aaaanan

la
101
o
a
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a
«
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na

89Pf

Kein Laden!

Offenbacher
Lederwaren

Grosse
Auswahl in

TELEFON 646
n n
auaDaoooaDQoaaaaaaananannanaaaaaBaBoaoaanoanaDanaaaaaanca

Elegante Weindiele
23 Webergasse 23

Beitar : L Herbeth
Telefon 533

Künstler-Konzert

Hörens Serif L
Gegründet 1829 BailkgeSCllttft Wilhelmstr 38
commanditiert von der Deutschen Vereiushank Frankfurt a . M . seit 1873

Fernsprecher Nr. 5601 , 5620 für Stadtverkehr.
Fernsprecher Nr. 5603 , 5604 , 5605 für Fernverkehr

Ausführung aller bankmäßigen Geschäfte. Wertpapiere. Devisen.

Bssuchstaschen
Portemonnaies

Geldscheintaschen
Brieftaschen

usw.
zu sehr

|billigen Preisen
Offenbacher

Ilederwaren -Vertrieb
IFritzDonsaft |

Nerostrasse 8
Seitenbau

Kein Laden!

Kennen Sie

50 .—
108:—

je 100 .—
je 250 .—

Eiektmch ® Da &ser-9nd ^lati ©n
Onduiaiionjnfflfn'jaWe, Permanent mw
nassBSe: Schönheits -Institut ffanicure

Haarfarben Kästner& m Haararbeiten
Wiihelmstrasse 56 Taunusstrasse 4 Hotel Rose
on parle fran5ais Telefon 5958 EttSliah «snfr«

il!i»Mi iMMiiiiiiiiimi[»iiiiiiiiiiiinniiniiiniiii[iiiiiiiiini[i[niiiiii.niiiilimn| li |[H|niiiiiiiiii ii(iiB„i„„„„,„^ ,|jp|,, |[T [

ATLANTIC
CABARET

Kirohgasse 15.
Abends 8 Uhr:

Die gute Kleinkuns
11 Cabaret -Nummern

11 Uhr:

Ballett- u. Tanzvorführungen
bei freiem Enträe.

Mittwoch, den 30. August
lOjährl es

Bülmen-Jubiläum
von

Frau Direktor

Schiffgeh
Gastspiele

Moustre -Progamin
Auftreten von

Charlie Chaplin
Festball

2 Ball -Orchester.

bereits das Neueste und Originellste auf dem Gebiete des
Notgeldwesens , den

Goldgeldersatz
der Stadt Bielefeld?

Es handelt sich um die berühmten
SEIDENSCHEINE.

, habe ein . n Posten dieser Scheine • bernommen
und befere diese einzigartigen , hervorragend ausgeführten
scheine , die sich einer stürmische « Nachfrage erfreuen
und im Auslände mit enormen Preisen bezahlt werden
solange Vorrat reicht , zu folgenden Preisen:
Leinenschein Nennwert 25.— . . . . Pr . 45 _ui,
S. idenscheine Nennwert 25 .— . . . .
Parfümierte Seidenscheine Nennwert 50.—
Industriesatz , 3 verschiedene

Seidenscheine Nennwert je 50._
Gestickter Seidenschein Nennwert 100.—

(Der letztere Schein stellt eine gestickte
Prachtausgabe dar.)

Lieferungsmöglichkeit Vorbehalten . - Preis « freibleibend.
Notgeld darf ohne Ausfuhrgenehmigung

ansgeführt werden,
ierner steht u . a. eine erstklassige

deutsche lotgeldsaeimlung von ca. 9500
I^ Cv edi! ner Notgeldscheinen und vielem Porzellangeld
schon  s rjit Ufi,üES hand,eIt ^ch »im eine Sammlung, die
schon seit Jahren systematisch aufgebant wurde und
X^ T,e\ Kr mei1  Und 19Uer  Cheine enthält . Die-

stellt rhi a 2* hervorragenden Alben untergebracht und
stellt die denkbar günstigste Kapitalsanlage dar. Fester
Preis emschl . ca . IOOO Doubletten

150 Dollar.
bunS °j *1” ^ einige kleinere Sammlungen billig ver-

Aiif f Wi Und, st,ehen 1>re,f auf Anfrage gern zur Verfügung,
nach IX k0mme lch mit  verschiedenen Sammlungen

On parle framjais ! Engiish spoken!
Pfjjl'PP Kessler , Dortmund

Postscheck Dortmund 10168.Äünsterstrisse 216

Töchterheim Wilhelm . .. .
Schützenstrasse 18 - Herrliehe Waldlage
Haushaltung * - Pensionat I . Ranges . Fortbildung in
Wissenschaft , Musik , Gesellseh . Form . Näheres Prospekt.

J ülarktstrasso 26 , I. Etage

§ aB  Jeden Abend ab 7 Uhr: ®
I KÜNSTLER -KONZERT 9
g Prlmalflfeine u. VollbSer  f
ij Sohönster und 617 B
jji angenehmster Aufenthalt am Platze fj=j
ss« Spezialität:Aperitif Buffet Besitzer:Alphons Kunze LJ
^to ® ® BSS ® ® H ® s ® 0HS ® ^

Passagebüro
Bom &Schottenfels

Wiesbaden
Nassauer Hof TeL 680 , 690,

General - Agentur der

Red Star Line
Äntwerpen-Sootbampton- Cherbonrg-New York

Chan 8e Exchange

J\
kt I
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Simplidssimus Ers je ,führende ,vornehmste Kleinkunstbühne Wiesbadens
WeSSerggasse %7  Direktion j . Aiexandroff Telephon 102 ®.
is : Auftreten von weltstädtischen und vielseitigen Künstlern . «

ta tlenpffe Wmrfmn  I
Schattenkünstler p

irg I! Fredy Barten (I Loo Racki
>> Conferencier jj Stimmungs -Soubrette M

Ff © | Sem ja Ptsotiiffursky I
Grotesk -Tänze und die übrigen Attraktionen

Treffpunkt der eleganten Welt. — Prof. Berne Jazz-Bänd mit Tanzvorfübrsngen
—— —— American Bar - . Gerühmte Küche. Sennersä la «arte 1t

♦Vermietung eieg.PrluatuutomebUe-Autotaxameler
• moderne Gesellsahaftsauto auf Pneus lauf and
| = ==== Tag - und Nachtbetrieb . = = =.;=

OPEL-Automnbile — General -Vertretung.

IntelligenterSpezialhaus
vornehmer

Damenmoden

Elegante
Anfertigung

Im eigenen Atelier, sucht Stelle als Chauffeur.
Auch bei Ausländer. Offert,
unter Nr. 926 a. d. Badeblatt,

Wiesbaden • Neusasse 13 - Tel, 3592

Erven Lucas
PEINE M AASS - S C H N Et D ER E!

Grosses Lager in- und ausländischer Stoffe
Garantie für tadellosen Sitz

!3 WIESBADEN
7 aunusstrasse 13, 1. Stock , Ecke Qeisbergstrasse

Telephon 2029.

Einzige am Platze
Wefeargass © 9
Ink. Frau A. Bergliäuser

Adlerwagen (2-Sitzer , tadellos
ziehend ), nachweisbar nur 4 bis
5000 km gelaufen , auf neuen
Gleitschutzdecken , echt Leder,
usw . zu verkaufen , frisch
nachgesehen . Fahrbereit . Vor¬
führung . Angebote unt . ü . W. 7
an das Badeblatt.

1 Min . vom Kurhaus

WALHALLA
i;Draga Lunjevica; Adolfs-ÄläeeSt, Fernspr . 4759

Med .-chem . bakteriolog.
etc . Untersuchungen.

Spez . Blutuntersuchungen.
Sprechstunde 9—11, 3— 5.

Der lioman einer Königin
Ein Vorspiel und 4 Akte.

In der Hauptrolle:

Magda , SSojtnjsa.
g Moritzstr . 6 Wiesbaden Telefon 2413 |

Atelier für vornehme Damenbekleidung
empf, Schneider - Straßen - Abendkleider g

und Blusen S
■ 7g0 U
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# Piano - Magazin
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Oer Svenska -Film

Schauspiel in 6 Akten.
In der Hauptrolle:

Jenny Hassetqulsf,
^ Der Detektiv : Max  Lands . ^
2 Cie  Apachen : Hanny Weise
Z und Reinhold Schiinzel. ♦
« - - — 2
e> Oats |
| Handicap der Liebel
G Sport -Sensationsschauspiel %
H in 4 Akten mit 4
% Usclii Elleot . t

ein Zimmer - oder Kinder¬
mädchen ? Ich hin 23 Jahre
alt , in allen Zweigen des Haus¬
haltes und in Handarbeiten gut
erfahren , beherrsche die deut¬
sche und französische Sprache

Italienische23 J ., engl ., deutsch , franz.
spr ., musik . u. kaufm . geh .,
wünscht mit guter am er . Farn,
nach Amerika als Erzieherin
oder Gesellsch . zu gehen . Off.
unt . Nb*.  929 an das Badebl.

Zurück
Dr. Bossen prachtvoller Tod, zu ver¬

kaufen . Rupp,Kirchgasse20,Taunnsstrasse 11
die Exped . ds . Blattes erbeten, JSfassovia-Drogerie.

Betten -Spezialhaus BuchdahlBärenstr. 4 Bärenstr. 4
Unerschöpfliche Auswahl bester

Spezial - Qualitäten in:
Deckbetten , Kissen, Bettfedern,
Daunen, Metaiibetten , Kinder¬
betten , Holzbetten , Matratzen.

Daunen- Decken
Feine WolldeckenSteppdecken, Reise- Decken Kameelhaar-Decken

AmtlicheTages-Fremdenliste Anberg , Fr. ™- Begt ., Paria Eden -Hotel
Augustinus , IJr . m.  Fr ., Amsterdam.

Prinz Nikolasi

Hr ., taskano , Prinz Niikola«
• m . Fr ., .Haag , Neuer Adler
Lr. m . Fr ., Brüssel , Metropole!
Hr ., Gent .Zurmi Landsberg
Er .., Genf; Zum Landsberg

r ., Paris Kapelfenstr . 0
'hi .. Paris ! Ellenbogeiigatäsei 2
Hr ., Paris Hotel : Adler
r. m . BegL , Paris , Me.tr opofe
m . Fr ., Antwerpen !, Kaiserbad

Ir . m . Fr ., Neu York , Kaiserhof
in . Fr .', Antwerpen, , Pr . Nikolas
’•> Münchener Hof
Fr., GardeHegen , FriedVichstr . 31
m . Fr ., Montreux,

Hospiz z. hl . Geist
, Hr . m . !Fr ., Bremen

Zur Stadti Biebrich
m . Fr ., Haarlem , Domlhtotel*
ietlmne .Regina -Hofe'
Soiüngem Central -HoteL
E., Hr ., Paria ' Kose
., Paris Palast -Hotel

Hr . irr:,. Begll., Haag,
.Drei wehlens tr . 10

Bernard '-Bret , CI., Hr ., Marseille , fl . Na
Bernhard , A ., Fr ., Algringeo , Schwarzer ]

(Schirms in der nächsten Nummer .)
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Aikim , M., Frl ., Quisisana
Ajalbert , J ., Hr . m . Fr ., Paris , H . Wülieima,
Alberger , A ., Hr ., Colmar Hotel Nassau
Alieiboom , A ., Hr . mi. Kinder , Central -Hotel
Alieidt , E ., Frl '., Oldoro 'de , Zur Stadt Enusi
Alieworlh , L ., Hr . m . Fr, , Schwarzer Bock
Alphorns©, Hr . ui . Fr ., Brüssel
van Alst , Hr ., Amsterdam , Zwo»  neuen Adler
Aifconbiurg, J ., Hr . m.  Fr ., Haag , Metropole
d ’Amfetozio , V., Hr . um Fr ., Paris

Wühoiininenstr . 28
Hr . m Fr ., Miete, Grüner Wald
A., IXr. m>. Fr ., Kopenhagen

Hotel Reichs ;),>- f
Hr ., Paris iSixnerbadl

Hr . m. Fr .. Paris , Hotel Nassau
Hr ., I’a ris 'RSmerbad

, H,., Fr . ni . Kihdter , LeverkiuseuJ
Kölnischer . Hof

Aiikenbourg , C., Hr ., New York ; Parkstr . 30
Artbon , A ., Hr ., iSteassburg , ,Schwarzer Bock
AttioB , Er . m.  Fr ., Nizza , Kurt . DietenmüMe

Hotel Metropole
Wllhalmstpasse  8 —10

Renommiertes
Weinrestaurant alferersten Ranges
AuscileaenoWeintu. anerkannte gute Klicke

Täglich:

Lunch ü 12.30 Uhr
Diner O 6.30 Ohr
Souper ob 10 Ohr

ä la carte.
Während de» ganzen Tage»

Salon - Orchester FRIED - KÖNIG.

Imepiean-BaPinder Hotel-Halle.

von Bedini, Hr.
B'e-ettis , 2 Frin .,
Beisisiel, -F ., Fr.
de Beleenna rnler
Beni staut , N.
Beniaairira, H

Aiiiffl -, H.
Amlrandsen.

... Strassbufrg
rapiz v■ hi . Geist

Prinz Nikolas
'San . Dr . Arnold

Taunus -Hotel I

Ritter,  G . m. b .TL , Wteplliden . Verlag der ä 'tadtVerw » 1 tn


	[Seite 361]
	[Seite 362]
	[Seite 363]
	[Seite 364]

